
am 21 .Septem.. 

Herrn Professor Dr W.A. JOHR, 
Langgasse 29, 
St. Gallen 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

Anbei sende ich Ihnen zwei Blotter mit graJHschen Darstellur 
die ich gerne bei meiner Vorlesung in Zurich benutzen mochte. Da Sie mir 
angeboten haben fur die VervielfSltigung zu sorgen nehme ich die Preiheit 
Sie zu bitten die von Ihnen notwendige Zahl darstellen zu lassen. Gerne 
mochte ich auch selber ein Exemplar wieder zurückerhalten, 

Mit besten Dank un vorzügllcher Hochachtung, 

Ihr sehr ergebener 
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